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Jungen 19 Kreisliga

TSV 1921 Wenigenhasungen : TTC 1967 Hofgeismar 
Dienstag, 31.10.2023, 18:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den TTC 1967 Hofgeismar in der Jungen 
19 Kreisliga

Im Spiel der Jungen 19 Kreisliga traf die Mannschaft des TSV 1921 Wenigenhasungen am
vergangenen Dienstag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC 1967 Hofgeismar. Die Gäste
entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den sechsten und
damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt erzielte Hendrik Groß.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Keinen Zähler beisteuern konnten Löhle / Stodolka im Spiel
gegen Timosenko / Dienstel, das 0:3 verloren ging. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Phillip Schaub beim letztendlich klaren 0:3 gegen Henry Dienstel. Dem großen Kämpferherz seines
Gegners Felix Meusel musste Luis Stodolka Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz, der
erst nach 34 Ballwechseln endete. Beim nachfolgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 0:3 gegen Kevin Timosenko fand Jannis Löhle von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Luis
Stodolka bekam am Nachbartisch seinen Gegner Hendrik Groß beim deutlichen 4:11, 8:11, 6:11
nicht richtig in den Griff. Beim Sieg von Jannis Löhle gegen Felix Meusel konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 1:5. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hendrik Groß war für Phillip
Schaub letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Der Start in die Partie hätte für
Luis Stodolka besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Kevin Timosenko noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Durch diesen Erfolg hat Stodolka nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz
nun bei 8:8 steht. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Phillip Schaub, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Felix Meusel verlor. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 2:7. Stark im Hintertreffen war nachfolgend Jannis Löhle nach einem
Zweisatzrückstand, machte Henry Dienstel dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann das Match noch im finalen Durchgang. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das
letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Gastmannschaft von
7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1921 Wenigenhasungen nun ein Punktekonto von 7:5 Punkten
auf, während der TTC 1967 Hofgeismar vor dem nächsten Spiel, das am 15.11.2023 gegen den
OSC Vellmar ansteht, 13:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1921
Wenigenhasungen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.11.2023 gegen den OSC
Vellmar.

 Statistik:
 TSV 1921 Wenigenhasungen

Doppel: Löhle / Stodolka 0:1 
Einzel: J. Löhle 2:1, L. Stodolka 1:2, P. Schaub 0:3 
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 TTC 1967 Hofgeismar
Doppel: Timosenko / Dienstel 1:0 
Einzel: F. Meusel 2:1, K. Timosenko 1:1, H. Dienstel 1:1, H. Groß 2:0


